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CHRISTLICHES PROFIL  
KATHOLISCHER KITAS–   
EIN GEMEINSAMER AUFTRAG  
 

DIE REGIONALE PROFILWERKSTATT  

IN DER KATHOLISCHEN STADTKIRCHE FRANKFURT  

FÜR ALLE, DIE KATHOLISCHE KITAS  

ALS ORT VON KIRCHE MITGESTALTEN MÖCHTEN.  

 

MITTWOCH,  
6. MAI 2026  

8:30 – 13:00 UHR 
GEMEINDEZENTRUM MUTTER VOM GUTEN RAT 

PFARREI ST. JAKOBUS FRANKFURT 
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DIE REGIONALE PROFILWERKSTATT  

FÜR DIE KATHOLISCHE STADTKIRCHE FRANKFURT  
 

Die Profilwerkstatt richtet sich an alle Akteur:innen, die das christliche Profil der ka-

tholischen Kitas in der Region tragen, mitgestalten und weiterentwickeln: 

 
Trägervertreter*innen, Fachberatung, Kita‑Leitungen, pädagogische Mitarbeitende, 

Qualitätsbeauftragte, pastorale Mitarbeitende der Pfarreien, sowie alle, die katholisch 

Kitas aus einer christlichen Haltung gestalten möchten. 
 

WAS NEHMEN SIE MIT? 

 

• Christliches Profil als gemeinsamer Auftrag 

Was bedeutet christliches Profil heute – in einer pluralen, vielfältigen Gesellschaft? 

• Austausch und Vernetzung 

Alle Kita-Akteur*innen tauschen sich zum Thema „Christliches Profil“ aus, vernet-

zen sich und können voneinander lernen. 

• Good-Practice aus der Kita-Praxis 

Inspirierende Beispiele greifen Themen des Christlichen Profils katholischer Kitas 

auf und regen zur eigenen Reflexion und Weiterentwicklung an. 

• Fachliche Inputs zu aktuellen Fragen 

Themen wie Interkulturalität, Haltung, Spiritualität mit Kindern, pastorale Begleitung 

und Multiprofessionalität regen zur Reflexion und Weiterentwicklung an. 

• Impulse für den eigenen Entwicklungsweg 

Die Teilnehmenden werden befähigt, konkrete nächste Schritte für ihre Einrichtung 

zu entwickeln.  

 
PROGRAMM 
 

 
 

  

8:30 Uhr Ankommen 

9:00 Uhr Impulsvortrag und Statements zu christlichem Profilauftrag  

9:45 Uhr Segensreicher Einstieg 

10:00 Uhr Workshop Runde 1 

11:00 Uhr Pause mit Fingerfood 

11:30 Uhr Workshop Runde 2  

12:30 Uhr Highlights an den Workshops: Was nehmen wir mit? 

12:55 Uhr  Segensreicher Abschluss 
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WORKSHOPS RUNDE 1  

10:00 -11:00 UHR  

1. OPEN SPACE ZU BEDARFEN, GRENZEN UND PROBLEMEN IN DER PRO-
FILBILDUNG KATHOLISCHER KITAS 

Matthias Colloseus, Geschäftsführer Dachverband kath. Träger der Kinder- und Ju-

gendhilfe            

Jutta Fechtig-Weinert, Stadtkirchen-Referentin mit Schwerpunkt Pastoral 

 

Gut 100 Kindertageseinrichtungen in Frankfurt sind in katholischer Trägerschaft. Sie un-

terscheiden sich durch ihre Träger, aber auch hinsichtlich ihrer Größe, ihrer sozialräumli-

chen Verortung und ihrer fachlichen und strukturellen Herausforderungen. 

Lässt sich dennoch ein gemeinsames christliches Profil dieser katholischen Kitas be-

schreiben? Was wären die Chancen eines solchen Prozesses? Auf welche Fragen und Er-

wartungen müsste eine Antwort formuliert werden? Wie ist die bestehende Zusammenar-

beit – gemeinsame Fachberatungs- und Fortbildungsstruktur, fachlicher Wissenstransfer 

und Synergien in der Zusammenarbeit? 

2. PASTORAL IN DER KITA: ERWARTUNGEN, CHANCEN, WEGE 

Pastoralreferentin Alexandra Becker, St. Josef Frankfurt 

Pastoralreferentin Svenja Quirmbach, St. Franziskus Frankfurt 

 

In diesem Workshop entdecken wir, wie biblische Geschichten aus dem Alten und Neuen 

Testament für Kinder lebendig und erfahrbar werden können. Gemeinsam schauen wir 

uns gute Praxisbeispiele an und tauschen Ideen aus. Außerdem gehen wir der Frage nach, 

wie sich auch „schwierige“ Themen des Kirchenjahres kindgerecht erklären lassen – und 

wie wir selbst eine passende, authentische Sprache für den Glauben finden können. 

3. BEZIEHUNGSVERANTWORTUNG LEBEN – VERBINDENDE NEUE AUTORI-
TÄT IN DER ARBEIT MIT FAMILIEN IM KIFAZ MONIKAHAUS 

Johanna Kenig, Elternberatung im KiFaZ, KiFaZ-Koordination, SKF Familienzentrum 

Monikahaus 

 

In diesem Workshop wird anhand konkreter Praxisbeispiele aus dem KiFaZ Monikahaus 

in Frankfurt vorgestellt, wie das Konzept der Verbindenden Neuen Autorität (VNA) die Zu-

sammenarbeit mit Familien prägt. Im Mittelpunkt stehen eine klare, wertschätzende Hal-

tung, Präsenz und partnerschaftliche Begleitung. Die Teilnehmenden erhalten Impulse für 

ihre eigene Praxis und haben Gelegenheit zum Austausch. 
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4. NACHHALTIGKEIT IN DER KITA ERLEBEN MIT KARL THEODOR, DEM REGEN-

WURM   

Sandra Burwig, Religionspädagogische Fachkraft  

 

In diesem Workshop erhalten die Teilnehmenden einen verständlichen Einblick in die Bil-

dung für nachhaltige Entwicklung (BNE) und entdecken, wie Nachhaltigkeit im Kita-Alltag 

ganz praktisch gelebt werden kann. Gemeinsam sammeln wir Ideen, wie Kinder durch All-

tagssituationen, Projekte und Naturerfahrungen für nachhaltiges Handeln sensibilisiert 

werden. Anschließend lernen die Teilnehmenden Karl Theodor, den Regenwurm, kennen 

und erleben eine kleine Legeeinheit zur Naturbildung. Diese Methode zeigt, wie leicht Kin-

der an Themen wie Boden, Kreisläufe und Naturzusammenhänge herangeführt werden 

können.   

 

 

 

 

 

 

WORKSHOPS RUNDE 2  

11:30-12:30 UHR  

1. KINDERRECHTE STÄRKEN - BESONDERER FÖRDERAUFTRAG IN KITAS 
UMGESETZT  

Christel Oettinghaus, Katholische Familienbildung Frankfurt   

 

Wie können neue Zugänge zu Bildungs- und Förderangeboten für Kinder und Eltern in der 

Kita eröffnet werden? Wie können Teilhabechancen gestärkt werden?                                 

Die katholische Familienbildung unterstützt im Rahmen des Besonderen Förderauftrags 

13 Kitas mit Kooperationen, Ressourcen und Projekten. Anhand eines Kunstprojektes über 

Kinderrechte bekommen die Teilnehmenden Einblick in ein Projekt, das die Kreativität und 

das soziale Lernen fördert. Die Ideen der Kinder zum Kinderrecht: „Recht auf Leben und 

auf gute Lebensbedingungen“ (Art. 6+27 der UN-Kinderrechtskonvention) wurden in einer 

Ausstellung präsentiert, um den Kindern die Teilhabe am kulturellen Leben zu ermöglichen 

und die Kooperation zum Stadtteil zu stärken.                                             

2. BRAUCHEN WIR EINEN KINDERGARTEN FÜR MUSLIMISCHE KINDER?   

KATHOLISCHES PROFIL ZWISCHEN VOLKSKIRCHLICHEN (REST-)ERWARTUNGEN, 

EINSPARFANTASIEN UND SOZIALRAUMORIENTIERUNG  

Pfarrer Meiller, St. Katharina von Siena Frankfurt  

 

Katholische Kitas heben sich in den letzten 30 Jahren grundlegend verändert. Die Vorstel-

lung der oft älteren Gemeindemitglieder über "ihren" Kindergarten eher nicht. Dies fördert 

die Entfremdung zwischen Gemeinde und Kita, was sich besonders dann deutlich zeigt, 

wenn Geld in die Hand genommen werden soll. "Kann das nicht die Stadt machen?", heißt 
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es dann. Gemeindeseelsorger:innen sind dann vor die Aufgabe gestellt, die Kita einerseits 

wieder ins Bewusstsein der Gemeinde zu rücken und andererseits für die Chancen zu wer-

ben, die eine Öffnung der Kita in die gemeinsame Nachbarschaft hinein hat.  

Über Erfahrungen, Rückschläge und neue Perspektiven können wir in diesem Workshop 

ins Gespräch kommen. 

3. KIRCHE KUNTERBUNT UND KITA   

Gemeindereferentin Sina Reulein, St. Marien Frankfurt am Main  

 

In diesem Workshop lernen die Teilnehmenden das Konzept der „Kirche Kunterbunt“ ken-

nen. Ein frisches kreatives Format, das Familien mit Kindern zwischen 5 und 12 Jahren 

niedrigschwellig anspricht und den christlichen Glauben erlebbar macht.  

Es wird von den Erfahrungen mit „Kirche Kunterbunt“ und Kita am Beispiel der Pfarrei 

Sankt Marien berichtet und in den Austausch gegangen. Gemeinsam entdecken wir, wie 

sich Elemente von „Kirche Kunterbunt“ in den Kita-Alltag integrieren lassen. 

4. DAS CHRISTLICHE PROFIL MIT IMPULSKARTEN LEBENDIG GESTALTEN 

Inge Salzmann, Theologische Referentin, Fachzentrum Kita  

 

In diesem Workshop lernen pädagogische Fachkräfte das „Impulskartenset zum christli-

chen Profil katholischer Kitas“ kennen und erhalten praktische Anregungen für den Einsatz 

im Team, in der Elternarbeit und im Kita-Alltag. Die Karten unterstützen dabei, zentrale 

Elemente des christlichen Profils – Werte, Haltung, Spiritualität und gelebte Nächstenliebe 

– sichtbar zu machen und gemeinsam weiterzuentwickeln. 

 

 
 
ANMELDUNG  
 

Ort:  Die Veranstaltung findet am Mittwoch, den 6. Mai 2026, von 
8:30 bis 13:00 Uhr im Gemeindezentrum „Mutter vom Guten 
Rat“, Bruchfeldstraße 51, 60528 Frankfurt am Main statt. 

 

 

Anmeldung:  Eine Anmeldung wird bis 29. April 2026  
über den QR-Code  

 
 

 
 
 
oder über diesen Link erbeten: 
Frankfurt: Anmeldung "Christliches Profil katholischer Kitas - 
ein gemeinsamer Auftrag" – Formular ausfüllen 
 

https://forms.office.com/e/3S3kJD9Vv8
https://forms.office.com/e/3S3kJD9Vv8
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Für Rückfragen zur Anmeldung wenden Sie sich bitte an Frau 
Inge Salzmann (i.salzmann@bistumlimburg.de). 

 
Kosten:  Die Teilnahme an der Kita-Profilwerkstatt Frankfurt ist kosten-

frei. 
 

Planungsteam:  Jutta Fechtig-Weinert, Stadtkirchen-Referentin mit Schwerpunkt 
Pastoral 
Gerold Lutz, Kita-Koordinator St. Josef Frankfurt am Main 
Inge Salzmann, Theologische Referentin Fachzentrum Kita 

 

  
 


